
Schulwegplan
VS Frauentorgasse, Tulln

Weitere Informationen über 
Projekte, Aktionen, Medien 

und Modelle zum Thema 
Sicherheit und Gesundheit 

rund um die Schule finden Sie 
unter auva.at/sicherlernen.
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vollständiger Informationen verursacht wurden, sind ausgeschlossen. Der Schulwegplan wurde mit Datenstand zum 
angegebenen Datum gestaltet. Spätere allfällige infrastrukturelle oder straßenräumliche Änderungen (wie z. B. neue 
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Vorliegender Schulwegplan ent-
stand in Kooperation der AUVA 
(Allgemeine Unfallversicherungsan-
stalt), des KFV (Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit), der Schulleitung 
und der Stadtgemeinde Tulln.
Die eigenständige Bewältigung des 
Schulweges ist ein großer Schritt in 
der Entwicklung von Kindern – mit 
Hilfe ihrer Eltern lernen sie Verant-
wortungsbewusstsein und das rich-
tige Verhalten im Straßenverkehr. 
Um diesen Prozess zu unterstützen, 
wurde in Kooperation von Stadt, Ex-
ekutive und der AUVA ein Schul-
wegplan für unsere Schulkinder der 
1. Schulstufe erarbeitet. Darin er-
sichtlich sind nicht nur mögliche Ge-
fahrenquellen auf dem jeweiligen 
Schulweg, sondern auch allgemeine 
Verhaltensregeln – für mehr Sicher-
heit für unsere Jüngsten. Wir hoffen, 
der Plan ist Ihnen und Ihrem Kind 
eine hilfreiche Unterstützung im 
Schulalltag.

Ihre Stadtgemeinde Tulln

Liebe Eltern! Der Schulweg ist oft der ers-
te Weg, den Kinder alleine zu Fuß zurück-
legen. Das macht nicht nur Spaß und ist 
gesund, sondern reduziert auch die Pkw-
Fahrten im Schulumfeld.
Es ist uns ein großes Anliegen, dass Ihr 
Kind sicher in die Schule 
und nach Hause kommt. 
Eine Maßnahme zur Er-
höhung der Schulwegsi-
cherheit ist dieser Schul-
wegplan, der sichere 
Fußwege zur Volksschule 
zeigt und Sie beim Schul-
wegtraining mit Ihrem 
Kind unterstützen soll.
Sollte doch einmal etwas 
passieren: Schulkinder 
sind bei der AUVA bei-
tragsfrei unfallversichert.
Bei einem Unfall Ihres 
Kindes auf dem Weg zur 
Schule bzw. auf dem Weg 
von der Schule nach Hau-
se – egal, ob der Weg zu Fuß, mit dem Bus, 
mit dem Roller oder anderen Verkehrsmit-
teln zurückgelegt wurde – informieren Sie 
bitte die Schulleitung darüber. Diese wird 
die Unfallmeldung an uns vornehmen.
Ihre AUVA

AUVA-SchulwegtippsVorwort Schulwegplan

Gehen Sie so viel wie mög-
lich mit Ihrem Kind zu Fuß! 
Zeigen und erklären Sie 
ihm, wie man sich im Stra-
ßenverkehr richtig verhält. 
Nur durch viel Routine er-
langt Ihr Kind Sicherheit.

Kinder lernen durch Beob-
achtung und Nachahmung. 
Queren Sie nur bei grünem 
Ampellicht, so verinnerli-
chen bereits die Kleinsten 
das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr.

Wählen Sie gut überschau-
bare Überquerungsstellen, 
an denen gute Sicht für alle 
besteht. Ihr Kind muss die 
Lenker:innen sehen können 
– die Lenker:innen müs-
sen Ihr Kind sehen können. 
Meiden Sie Sichthindernis-
se wie Kurven, parkende 
Fahrzeuge und Sträucher. 
Nie vor oder hinter einem 
Bus queren!

„Halt“ vor jeder Überque-
rung ist die wichtigste Re-
gel für Ihr Kind. Vor jeder 
Überquerung – auch bei 
Ampeln und Zebrastreifen 
– bewusst nach beiden Sei-
ten schauen. Ebenso über 
die Schulter und auf mög-
liche Abbieger:innen ach-
ten. Erst gehen, wenn die 
Fahrbahn frei ist, oder die 
Lenker:innen halten!

Auch den Schulweg mit 
dem Tretroller üben (allei-
ne gestattet ab acht Jah-
ren). Gehwege sind erlaubt, 
Radwege und Straßen tabu. 
Wichtig ist, langsam zu 
fahren und Rücksicht auf 
Fußgänger:innen zu neh-
men. Vor jeder Überque-
rungsstelle gilt: Rechtzeitig 
halten und schauen! Auf 
den Radhelm nicht verges-
sen!

Reflektierende Materialien 
sowie Warnwesten erhö-
hen die Sichtbarkeit nicht 
nur bei Dämmerung und 
schlechter Sicht, sondern 
auch tagsüber. Achten Sie 
darauf, dass diese auch ge-
tragen werden!

Planen Sie morgens genü-
gend Zeit ein! Ein gestress-
tes Kind ist unkonzentriert, 
da können leicht Fehler 
passieren.

Gemeinsam bewegt aktiv

Seien Sie Vorbild!

Gute Sicht für alle

Stehen – Schauen – Gehen

Zur Schule rollen

Sichtbarkeit

Hektik vermeiden

Volksschule

Die Volksschule Frauentorgasse kann 
gut zu Fuß erreicht werden. Liebe Eltern, 
bitte bedenken Sie, dass im Schulumfeld 
der Verkehr zunimmt, wenn Sie Ihr Kind 
mit dem Auto zur Schule bringen. Grund-
sätzlich empfehlen wir, Ihr Kind möglichst 

zu Fuß gehen zu lassen. 
Die Bewegung tut Ihren 
Kindern gut, gleichzeitig 
tragen Sie dazu bei, den 
Verkehr zu reduzieren. 
Wenn Sie dennoch mit 
dem Auto unterwegs sind, 
bitten wir Sie, Ihre Kinder 
nicht direkt bis zur Schule 
zu fahren! Vermeiden Sie 
es, in zweiter Reihe zu hal-
ten oder die Busspur als 
Ausstiegsort zu benutzen! 
Im Bereich der Schule gilt 
eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung von 30 km/h. 
Bitte halten Sie sich kon-
sequent daran und achten 

Sie besonders auf Kinder, die zu Fuß ge-
hen oder mit dem Roller unterwegs sind. 
Ihr vorbildhaftes Verhalten hilft sehr, die 
Verkehrssicherheit rund um unsere Schu-
le zu verbessern.

schulwegplan.at
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Am Brücklgwendt / Frauentorgasse: 
Taste dich an dieser Stelle langsam vor, 
bis du freie Sicht auf die Straße hast und 
du auch gut von den Fahrzeuglenkenden 
gesehen wirst. Schaue dazu immer in bei-
de Richtungen und achte besonders auch 
auf einbiegende Fahrzeuge! Gehe erst los, 
wenn alle Autos für dich angehalten haben 
oder die Straße frei ist.
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Johann Strauß-Straße / Staasdorfer Str.:

Die Johann Strauß-Straße kannst du an der 
Ampel relativ sicher überqueren. Wichtig 
ist, auch wenn du Grün hast, nicht gleich 
loszugehen, sondern auf abbiegende Fahr-
zeuge zu achten, die ebenfalls grünes Licht 
haben. Bei „Grünblinken“ bitte nicht mehr 
über die Straße laufen! Warte lieber auf die 
nächste Grünphase!
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Hollerweg: Liebe Eltern, der Hollerweg 
ist teilweise sehr schmal und verfügt über 
keinen durchgehenden Gehsteig. Bitte fah-
ren Sie hier stets langsam und achten Sie 
auf jene Kinder, die zu Fuß unterwegs sind 
oder aus anderen Autos aussteigen und die 
Straße queren müssen! Damit der Schulbe-
reich übersichtlich bleibt, halten Sie bitte 
nie in zweiter Reihe.
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Frauentorgasse Höhe Neubruchgasse:

Quere hier auf keinen Fall die Frauentor-
gasse, auch wenn du in der Früh etwas spät 
dran bist. Herannahende Fahrzeuglenker 
können dich nur schwer erkennen, da du 
durch die Bäume verdeckt werden kannst. 
Gehe die Frauentorgasse entlang und que-
re sie am Zebrastreifen vor der Schule, dort 
ist die Überquerung sicherer!

44

Kreisverkehr Staasdorfer Straße: 
Leider halten hier nicht alle Fahrzeuglen-
kende vor dem Zebrastreifen, obwohl sie 
eigentlich müssten. Verliere bitte nicht die 
Geduld und gehe erst los, wenn die Fahr-
zeuge tatsächlich angehalten haben. Die 
Mittelinsel unterstützt dich bei der Que-
rung, du kannst dich dabei auf jeweils eine 
Richtung konzentrieren.
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Frauenhofner Straße: Die Frauenhof-
ner Straße sollte besonders von Kindern 
der ersten Schulstufe an ungesicherten 
Kreuzungen niemals allein, sondern aus-
schließlich in Begleitung einer erwachse-
nen Person überquert werden. Aufgrund 
der eingeschränkten Sichtverhältnisse und 
fehlenden Querungshilfen sind sie an die-
sen Stellen eindeutig überfordert.
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Zebrastreifen Staasdorfer Straße: 
Die Mittelinsel hilft dir, die Fahrbahn in zwei 
Etappen zu überqueren und dich jeweils 
nur auf eine Richtung zu konzentrieren. 
Schau nach links und gehe erst los, wenn 
die Straße frei ist oder alle Fahrzeuge für 
dich angehalten haben! Hast du die Mit-
telinsel erreicht, schau nach rechts, ob der 
weitere Weg frei ist!

Kartengrundlage: basemap.atKartengrundlage: basemap.at
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